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INTRO
Laut dem freien Journalis-
ten und Autor Ken Jebsen
kamen seit 1945 durch US-
geführte Kriege weit über
20 Millionen  Menschen ums
Leben. Diese Tatsache sei
einfach nicht bekannt, so
Jebsen weiter. Sie sei gewis-
sermaßen durch die US-Pro-
pagandamaschinerie medial
unsichtbar gemacht worden.
Die Technik der Massenma-
nipulation durch Massenme-
dien erlaube es Washington
bis heute, sich vor der Welt-
öffentlichkeit als globaler
Weltpolizist mit weißer Wes-
te und als Friedensrichter
aufzuspielen. In Wahrheit
sei die US-Administration
samt ihren Helfershelfern
aber quasi der „Sensen-
mann“, der rund um die Uhr
und rund um den Globus mit
zerstörerischen Aktivitäten
beschäftigt sei. Inzwischen
werde dieses „Geschäft“ mit-
tels Drohnen sogar zuneh-
mend automatisiert und
weltweit ‒ vorwiegend von
deutschem Boden aus ‒ ent-
gegen jedem Völkerrecht
durchgeführt. Gemäß Ken
Jebsen weisen diese weitge-
hend unbekannten Fakten
auf das eigentliche Bestre-
ben der Massenmedien hin:
Vernebelung der Wahrheit
im Interesse globaler Macht-
kartelle und gegen die Inter-
essen der Völker.
Diese Ausgabe untermauert
Jebsens Aussagen anhand
ausgewählter Beispiele. [1]
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Quellen: [1] www.free21.org/wp-content/uploads/2015/11/03-Jebsen-Syrien-
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Seit 100 Jahren „Teile und Herrsche“ im Nahen Osten

New York Times rechtfertigt US-Kriege

fh./mh. Noch vor dem Ende des
1. Weltkriegs beschlossen die da-
maligen Kolonialmächte Groß-
britannien und Frankreich die
Aufteilung der Nahost-Region
in sogenannte Interessenssphären.
Dies diente den Großmächten
einzig zur Absicherung ihrer
geostrategischen und wirtschaft-
lichen Interessen, wie z.B. dem
freien und billigen Zugriff auf in
dieser Region reichlich vorhan-
dene Erdölressourcen. Im gehei-
men Sykes-Picot-Abkommen*
wurde am 16.5.1916 die Teilung
des durch Kriege und Unruhen

pi./rg. Der ehemalige amerika-
nische Kriegsberichterstatter
Scott Anderson veröffentlichte
am 14.8.2016 in einer Sonder-
ausgabe der New York Times
mehrere Berichte über die gebeu-
telte Krisenregion des Nahen Os-
tens. Seiner Ansicht nach liege
die Hauptursache für das dortige
Chaos in der Aufspaltung der
Länder in zahlreiche, sich unver-
söhnlich gegenüberstehende Eth-
nien, Stämme und Familienclans.
Er verschweigt dabei völlig, dass
diese verschiedenen Gruppie-
rungen zum Teil jahrhunderte-
lang friedlich miteinander ausge-
kommen waren. Auch kein Wort
darüber, weshalb und von wem

die Aufspaltung der Nahost-Re-
gion geostrategisch geplant und
durchgesetzt wurde (siehe Sykes-
Picot-Abkommen, Artikel Nr. 1).
Ebenso, dass erst nach den Inter-
ventionen der USA und ihrer
Verbündeten Streit, Hass, gegen-
seitiges Abschlachten und Chaos
zum Alltagsgeschehen wurden.
Beispiele hierfür sind Irak, Liby-
en, Somalia, Afghanistan und
aktuell Syrien. Wider besseren
Wissens unterschlägt die New
York Times durch irreführende

Berichterstattung die wahren
Verursacher des Elends im Nahen
Osten und kürt diese sogar noch
zu Problemlösern. So wird das
eigentliche Interesse mächtiger
US-Konzerne, nämlich am frei-
en Zugang zu Öl- und Erdgas-
ressourcen dieser Region, nicht
einmal erwähnt. Damit machen
sich die Herausgeber dieses
Presseorgans am millionenfach
verursachten menschlichen Leid
in der Nahost-Region mitschul-
dig. [3]

US-Dominanzstrategie gegen weitere russische Erdgaspipelines nach Europa
ts./jj. Die North-Stream-Pipeline
verläuft durch die Ostsee und
beliefert Deutschland und Teile
Europas mit russischem Erdgas.
Zur Sicherung der europäischen
Energieversorgung sollten die
Lieferkapazitäten durch den Bau
einer weiteren Pipeline (North-

Stream 2) erhöht werden. Da-
gegen erhob sich jedoch Wider-
stand von Seiten der USA im
Sinne der angloamerikanischen
Dominanzstrategie, die keine zu
engen wirtschaftlichen und poli-
tischen Beziehungen zwischen
Deutschland und Russland zu-
lässt. So wurde die von Russland
danach geplante South-Stream-
Pipeline (Versorgung für Süd-
und Südosteuropa) ebenfalls von

den USA und ihren EU-Verbün-
deten torpediert. Ein erneuter
Versuch, Europa mit russischem
Gas zu versorgen, ist die sog.
Blue-Stream-Pipeline, die über
die Türkei nach Europa verlau-
fen soll. Auch hier gelang es den
USA, dieses Vorhaben zunächst
zu verhindern. Erst nach der er-
neuten russisch-türkischen Annä-
herung stehen die Chancen für
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geschwächten Osmanischen
Reiches in die heutigen Nahost-
Länder beschlossen. Nach dem
Teile-und-Herrsche-Prinzip  er-
folgte die Aufspaltung der
gesamten Nahost-Region durch
völlig willkürliche Grenzzie-
hungen ohne Rücksicht auf
geschichtlich, kulturell, ethnisch
oder religiös gewachsene Gege-
benheiten. Diese Entwicklung
hat bis heute die gesamte Region
nicht zur Ruhe kommen lassen.
Durch die von der US-Adminis-
tration veranlassten Interventi-
onen (z.B. im Irak und Libyen)

wurde noch erhebliches zusätz-
liches Chaos und Leid im Nahen
Osten und in Nordafrika ange-
richtet. Es ist an der Zeit, dass
den Völkern dieser umkämpften
Region das Recht auf freie Be-
stimmung ihres Lebens und ein
gerechter Anteil an den Reich-
tümern ihrer Länder wieder zu-
rückgegeben wird, ehe sie durch
Kriege und Vertreibung infolge
Fremdeinwirkung noch gänzlich
aufgerieben werden. [2]

*geheime Aufteilung der gesamten
  Nahost-Region durch GB und Frankreich

„Die meisten Menschen in den USA wissen nicht, dass ihr
Präsident zugleich Richter, Jury und Henker in einem ist. Dies ist

eine ungeheure Bedrohung für unsere nationale Sicherheit.
Denn wenn die USA sich so verhalten, dürfen das andere auch.“

Amy Goodman, New Yorker Publizistin
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Assads Amtsenthebung empfinde
er als Syrer mehr als anmaßend.
Am schlimmsten sei jedoch die
Heuchelei der westlichen System-
presse, die einerseits Demokratie
für sein Land fordere, anderer-
seits jedoch freie Wahlen erst
befürworte, wenn Assad beseitigt
sei. [7]

„Clexit“ – Bewegung gegen
die globale Klimawandel-Diktatur
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Schlusspunkt ●
Seit die unabhängige Presse
unter die Kontrolle weniger

mächtiger Geldgeber
geraten ist, besteht eine

ihrer Hauptaufgaben
offenbar darin, dem Volk

die Wahrheit vorzuenthalten.
Durch Verschleierung und
Ablenkung soll für die Men-

schen die Wahrheit nicht
sichtbar, sondern vielmehr
unsichtbar gemacht werden.
Sie könnte die Bevölkerung

ja zu unerwünschten
Schlussfolgerungen und zu
angemessenen Gegenmaß-

nahmen veranlassen. Jeder,
der wirklich nach der Wahr-
heit sucht, kann diese auch
selbst herausfinden. Die
heutige S&G-Ausgabe

möchte dazu einen Beitrag
leisten. Der Wahrheit zum

Durchbruch verhelfen
möchte auch die neue

Broschüre „Terroranschläge
unter der Lupe“.

Interessenten können diese
kostenlos über ihren
S&G-Kiosk beziehen.
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hm./ju. Mit dem Begriff
„Kompromiss“ verbindet man
allgemein einen für zwei Kon-
fliktparteien befriedigenden Mit-
telweg. Doch wie sieht es aus,
wenn sich ein Räuber und
ein Beraubter gegenüberstehen?
Würde das Gericht den Beraub-
ten nun zu einem faulen Kompro-
miss mit dem Räuber, etwa auf
„Halbe-Halbe“ drängen? Wohl
kaum, oder? Genau das aber ge-
schieht gegenwärtig im Hinblick
auf den Syrienkonflikt vor dem
UN-Sicherheitsrat. Laut Medien
weigere sich die syrische Regie-
rung konsequent, mit sogenann-

ten moderaten Rebellen einen
Kompromiss hinsichtlich der
Führung des Landes einzugehen.
Kein Wort in den Medien darü-
ber, dass genau diese Rebellen
die syrische Bevölkerung per-
manent in grausamster Weise
terrorisieren, so z.B. einen zwölf-
jährigen Jungen vor laufender
Kamera enthaupten. Welche
Legitimation will der UN-Sicher-
heitsrat für sich noch in An-
spruch nehmen, wenn er einen
rechtmäßig gewählten Präsi-
denten zu solch einem faulen
Kompromiss mit kaltblütigsten
Mördern zwingen will? [6]

Deutschland's Waffenexporte im Widerspruch zu propagierter Friedenspolitik

Syrien – UN fordert Kompromiss mit Terroristen

gr. „Nie wieder Krieg von deut-
schem Boden aus!“, so hieß es
noch bis in die 90er Jahre von
Seiten der deutschen Politik. In-
zwischen kämpfen deutsche Sol-
daten in verschiedenen Krisenge-
bieten, und Deutschland hat sich
zum drittgrößten Waffenexpor-
teur der Welt entwickelt. Ange-

sichts globaler Bedrohungen
durch inszenierten Terror wollen
Regierung und Medien uns
nun davon überzeugen, Frieden
durch Waffen schaffen zu kön-
nen. Einerseits gibt die Bundes-
regierung vor, sich international
für die Bekämpfung von Flucht-
ursachen, für Menschenrechte

und Freiheit einzusetzen. Ande-
rerseits hat sie jedoch allein im
ersten Halbjahr 2016 Waffen-
ausfuhren (auch in Krisenge-
biete) im Wert von 4,03 Milliar-
den Euro genehmigt. Wie soll
eine solche Politik der Erhaltung
und Ausbreitung von Frieden
dienen? [5]

das Projekt wieder günstiger.
Offenbar geht es bei den perma-
nenten Störungen friedlicher
Handelsbeziehungen zwischen
Europa, insbsondere Deutsch-
land, und Russland um die Erhal-
tung der politischen und wirt-
schaftlichen US-Dominanz über
Europa. [4]

Heuchlerische westliche
Berichterstattung zum Syrienkonflikt

Fortsetzung von Seite 1

dd./mr. Der syrische Journalist
und Autor Aktham Suliman, der
von 2002 bis 2012 für den ara-
bischen Nachrichtensender Al Ja-
zeera als Auslandskorrespondent
in Berlin tätig war, bezeichnete
die westliche Berichterstattung
zum Syrienkonflikt als heuchle-
risch. In einer ZDF-Talkshow
bei Maybritt Illner wandte sich
der Journalist vehement gegen
die Behauptung der Moderatorin,
der Westen versuche in Syrien
nur Frieden zu schaffen. Seiner
Ansicht nach verfolge der Wes-
ten in Syrien einzig die eigenen
Interessen und benutze Rebellen
und Terroristen, um seine Ziele
mit Gewalt durchzusetzen. Das
Verhalten westlicher und beson-
ders amerikanischer Politiker im
Zusammenhang mit dem Syrien-
konflikt geißelte er als arrogant
und überheblich. Insbesondere
deren Forderung nach Präsident

and. Mit dem Pariser Klima-
abkommen haben sich fast 200
Länder dazu verpflichtet, Maß-
nahmen zur Reduktion der Erder-
wärmung zu ergreifen. Dagegen
regt sich nun aber Widerstand
von mehr als 160 hochkarätigen
Wissenschaftlern aus aller Welt.
Diese haben sich zu der so-
genannten „Clexit“*-Bewegung
zusammengetan und fordern den
Ausstieg ihrer Länder aus dem
Abkommen. Hochqualifizierte Me-
teorologen, Physiker, Geologen
und Geographen kommen in
einer Vielzahl von wissenschaft-

lichen Studien zum Schluss,
dass die Aussagen der UNO und
des Weltklimarates (IPCC) nicht
der Wahrheit entsprechen. Der
Klimawandel sei nicht die Fol-
ge des CO -Ausstoßes, sondern
hänge von vielen anderen Fak-
toren ab, die der Mensch nicht
wirklich beeinflussen könne. Der
Klimawandel diene der UNO
vielmehr dazu, ihre Befugnisse
über die Nationalstaaten auszu-
bauen. Die Wissenschaftler der
„Clexit“-Kampagne warnen da-
vor, dass das Pariser Klimaab-
kommen nur ein weiterer Schritt

in der umstrittenen UN-Agenda
2030 sei, die letztlich die Ab-
schaffung jeglicher nationalen
Souveränität zugunsten einer
globalen Eine-Welt-Diktatur in
den Händen sehr weniger
Drahtzieher zum Ziel habe. [8]
*„Clexit“ setzt sich aus climate (Klima)
  und exit (Ausstieg) zusammen
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